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4-Zimmerwohnung zu vermieten 
Ab 01.05.2013 wird in der Großmatte 1 eine 4-Zimmerwohnung 
frei. Die Gemeinde Stegen hat für diese Wohnung ein Mieterbe-
nennungsrecht. Die Wohnung im 1.Obergeschoss (mit Wohn-
küche, Diele, Bad, Gäste-WC, Abstellraum und Balkon, sowie 
Kellerraum) hat ca. 106 qm Wohnläche. Zusätzlich werden 2 
Tiefgaragenplätze vermietet. Die Miete beträgt 742,- € zuzügl. 
250,-- € Nebenkostenvorauszahlung, die Garagenmiete beträgt 
100,-- €. Eine Kaution in Höhe von 3 Kaltmieten ist zu entrichten. 
Bewerber mit Wohnberechtigungsschein werden bevorzugt. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 08.02.2013 
an das Bürgermeisteramt Stegen, Dorfplatz 1, 79252 Stegen. 

Straßenbeleuchtung: Umbauarbeiten 
Stegen erhält eine neue Straßenbeleuchtung mit wirtschaftlicher, 
umweltschonender und energieefizenter LED-Technik. Seit An-
fang Januar 2013 ist die Elektroirma Walter Tritschler e.K. mit 
den Umbauarbeiten im gesamten Ort Stegen und deren Ortstei-
le beschäftigt. Bei eingewachsenen Straßenbeleuchtungsmas-
ten oder Leuchtenkörper sind zwangsläuig Frei-/Rückschnitte 
erforderlich. Außer Montagearbeiten und Austausch der Leuch-
tenkörper sind teilweise auch Erdarbeiten mit Mastenaustausch 
notwendig. Für etwaige Behinderungen in der Bauausführung 
bitten wir um Ihr Verständnis. 

 

Fundsachen 
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus Stegen, Fundbüro, 
Zimmer 19, Frau Rombach, Tel. 3969-36, abgegeben: 

- Handy schwarz-grau, Marke Samsung, 
 Fundort Geh- und Radweg Richtung Eschbach 
- Herrenrad, Marke Express, Fundort Rechtenbach 
- Jugendrad, Marke Matrix, Fundort Stockacker 
- Schlüssel mit Anhänger 

 

Was ist Sperrmüll? 
Nicht jeder sperrige Haushaltsgegenstand, den man loswerden 
will, zählt automatisch zum Sperrmüll! Es handelt sich nur dann 
um Sperrmüll, wenn alle Punkte der nachfolgenden Checkliste 
abgehakt sind: 

• Der Gegenstand lässt sich nicht einfach zerkleinern und 
passt nicht ins Restmüllgefäß. 

• Der Gegenstand ist kein Elektrogerät. 
• Der Gegenstand besteht nicht hauptsächlich aus Metall 

oder Papier. 
• Der Gegenstand ist kein Bau- oder Renovierungsabfall  

(z.B. Bodenbeläge, Fenster, Rollläden, Fenster, Rollläden, 
Jalousien, Türen, Span- und Rigipsplatten, Heraklitverklei-
dungen; Sanitärkeramik etc). 

Bau- und Renovierungsabfälle sind gemäß Abfallwirtschaftssat-
zung von der öffentlichen Müllabfuhr grundsätzlich ausgeschlos-
sen. Bislang wurden einzelne Bau- und Renovierungsteile bei 
der Sperrmüllabfuhr noch abgefahren bzw. bei der Selbstanlie-
ferung von Sperrmüll gebührenfrei angenommen. Diese Aus-
nahmepraxis wird ab dem Jahr 2013 beendet. Bau- und Reno-
vierungsabfälle können mit den Sperrmüllkarten 2013 nicht 
mehr gebührenfrei entsorgt werden. Diese Abfälle lassen sich 
bei privaten Entsorgern oder gebührenplichtig bei unseren Ab-
fallzentren RAZ Breisgau bzw. RAZ Hochschwarzwald entsor-
gen. Unser Abfall-ABC im Internet (breisgau-hochschwarzwald.
de) informiert über die richtige Abfalltrennung bei den gebräuch-
lichsten Haushaltsgegenständen. Die Mitarbeiter der Abfallwirt-
schaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) sind tele-
fonisch erreichbar: vormittags 8-12 Uhr Tel.: 0761/21 87 88 24 
oder per E-Mail unter: SPERRMUELL@LKBH.DE. 

Abfuhr der gelben Säcke 
Die nächste Abfuhr ist am Mittwoch, 23.01.2013, ab 6.00 Uhr. 
Bei Rückfragen oder Reklamationen bitten wir Sie, sich direkt an 
die Reklamationstelefon-Nr. 0800 188 99 66, zu wenden 

 

Mehr Hinzuverdienst zur Rente
Mit der Anhebung der Verdienstgrenze für geringfügige Beschäf-
tigungen von 400 auf 450 Euro steigt dementsprechend ab Ja-
nuar 2013 auch die Hinzuverdienstgrenze für Renten wegen vol-
ler Erwerbsminderung. Rentnerinnen und Rentner, die vor ihrer 
individuellen Regelaltersgrenze eine Altersvollrente beziehen, 
dürfen ebenso 450 Euro monatlich hinzuverdienen, ohne dass 
die Rente gekürzt wird. In zwei Monaten im Jahr ist sogar ein 
Verdienst von bis zu 900 Euro möglich. Neben der Altersrente 
unbegrenzt hinzuverdienen dürfen Personen, die ihre individu-
elle Regelaltersgrenze erreicht haben. Diese Regelaltersgrenze 
ermittelt sich durch die stufenweise Einführung der Rente mit 67. 
Wird neben der eigenen Versichertenrente auch eine Witwen- 
oder Witwerrente bezogen, gilt die Hinzuverdienstgrenze von 
450 Euro nur für die Versichertenrente: Für die Hinterbliebenen-
rente werden sämtliche Einnahmen aus einem Minijob und die 
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Bereitschaftsdienst für
das Dreisamtal
Notfallsprechstunde Gemeinschaft-
spraxis Dr. Peter Krimmel u. Martin 
Reisch Sa., So. u. alle Feiertage ab 
10.00 Uhr

Notfallpraxis für Erwachsene - 
Uniklinik, Tel. 0761/8 09 98 00

Notfallpraxis für Kinder - St. Josefs-
krankenhaus, Tel. 0761/80 99 80 99

Zahnärztlicher-Notdienst
0180/3 22 25 55-45

Kirchl. Sozialstation Dreisamtal e. V.:
Tel. 98 68-0

Mob. Soz. Hilfsdienst der Diakonie
Tel. 9384-17

Dorfhelferinneneinsatzleitung:
Tel. 70 77

Gemeindepsychiatrische Dienste
Tel. 9046-0

Der Notdienst geht jeweils von 8.30 Uhr bis um 8.30 Uhr des Folgetages.

Samstag
Schauinsland-Apotheke, 
Moosmattenweg 5, Freiburg, 
Tel. 0761/6008186

Sonntag
Apotheke an der Kronenbrücke,
Schreiberstr. 20, Freiburg, 
Tel. 0761/35410 

Montag
Holzmarkt-Apotheke, 
Kaiser-Joseph-Str. 255, Freiburg, 
Tel. 0761/31321 

Dienstag
Zasius-Apotheke, 
Günterstalstr. 39, Freiburg, 
Tel. 0761/73280 

Mittwoch
Jahn-Apotheke, 
Schwarzwaldstr. 146, Freiburg, 
Tel. 0761/703920  

Donnerstag
Littenweiler-Apotheke,
Römerstr. 1, Freiburg,
Tel. 0761/69675051  

Freitag
Dreikönig-Apotheke, 
Dreikönigstr. 9, Freiburg, 
Tel. 0761/75755  

eigene Rente zusammengerechnet. Übersteigen die Gesamt-
einkünfte des Hinterbliebenen den Freibetrag von zurzeit 741,05 
Euro netto, wird die Witwen- oder Witwerrente gekürzt.Für alle 
Rentner gilt die Empfehlung, sich vor Aufnahme einer Beschäf-
tigung beim Rentenversicherer zu erkundigen, ob die Beschäfti-
gungsaufnahme Auswirkungen auf die Rente hat. Nur so lassen 
sich unliebsame Überraschungen wie eine rückwirkende Ren-
tenminderung und Rückforderung vermeiden.Nähere Informa-
tionen bieten die kostenlosen Broschüren zum Hinzuverdienst 
für Alters-, Hinterbliebenen- und Erwerbsminderungsrentner. 
Diese können kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-
23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im 
Internet (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) stehen sie 
ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.Weitere Auskünfte 
zu den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es 
bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
unserem Regionalzentrum in Freiburg unter 0761 207070, über 
das kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
  
 

Neuer Beitrag zur Plegeversicherung
Für einen großen Teil der Rentner wird die Rentenzahlung im 
neuen Jahr etwas geringer ausfallen. Die Ursache ist die Er-
höhung des Beitrages zur Plegeversicherung um 0,1 Prozent. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hin.Der Beitrag wird direkt von der Rente abgezogen 
und zusammen mit dem Krankenversicherungsbeitrag an den 
Gesundheitsfonds überwiesen. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg wird über den veränderten Renten-
zahlbetrag durch einen zusätzlichen Vermerk auf dem Konto-
auszug der Banken informieren.Mehr Informationen enthält die 
Broschüre der Deutschen Rentenversicherung „Rentner und 
ihre Krankenversicherung“. Diese kann telefonisch unter der 
Nummer 0721 825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) 
angefordert und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de heruntergeladen werden.Weitere Auskünfte gibt 
es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in unserem Regionalzentrum in Freiburg unter 0761 207070, 
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 so-
wie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Geschwindigkeitsmessung 
Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde vom Landkreis 
durchgeführt: 
 
Datum:  04.01.2013
Zul. Höchstgeschwindigkeit:  50
Messpunkt:  OT Unterbirken, 
 Kirchzartener Straße (Nr. 2a)
Einsatzzeit:  5.50 – 11.00 Uhr
Gemessene Fahrzeuge:  1246 
Beanstandungen:  52
Höchstgeschwindigkeit:  73

Wirtschaftsförderungsnews  
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbereich 
Struktur- und Wirtschaftsförderung, gibt einen in der Regel mo-
natlich erscheinenden Newsletter Wirtschaftsförderung heraus. 
Sollten Sie Interesse am Bezug des Newsletters haben, so wen-
den Sie sich per E-Mail an Stefanie.Pistner@lkbh.de. Weitere 
Informationen auch unter Tel. 0761/2187-5318. 
 
Im Januar beschäftigt sich der Newsletter u.a. mit dem Wett-
bewerb CyberOne - Der bwcon: Hightech Award für junge 
Technologieunter-nehmen, dem Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung in Baden-Württemberg, der 16. Industriemesse 
i+e, dem - Sprechtag Special und Orientierungsberatung für 
die Kreativwirtschaft, dem Seminar „Agiles Projektmanagement 
für Startups - Erfolgreich komplexe Projekte managen, dem 6. 
Kommunalforum BioenergieRegion Südschwarzwald Plus sowie 
dem Veranstaltungskalender Wirtschaft. 
 
Nähere Informationen sind auch im Internet unter www.breis-
gau-hochschwarzwald.de, Rubrik Wirtschaft und Tourismus, 
abrufbar. 
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Kindergeburtstagsspiele 
Spiele mit den Freunden am Geburtstagsfest machen Kindern 
schon immer Spaß. Nach einer kurzen Einführung können Eltern 
alte und neue Kindergeburtstagsspiele gleich selbst ausprobie-
ren. Der Workshop des Forums ernähren, bewegen, bilden des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald indet am Mittwoch, 
23. Januar von 19:30 – 21:00 Uhr in Breisach, Europaplatz 3, 
statt und ist kostenfrei. Anmeldungen bitte bis zum 21.01. unter 
0761 2187–9580 oder www.forum-ebb.de 

 

Workshop „Brot backen“  
Brot backen, mit oder ohne Hefeteig, ist gar nicht so schwie-
rig. Mit etwas Übung und Fantasie gelingt es eigene Brotrezep-
te umzusetzen. Die wichtigsten Grundregeln und verschiedene 
Teigführungen lernen die Teilnehmer im Rahmen eines Sams-
tagsworkshops des Forums ernähren, bewegen, bilden des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald kennen. Dieser 
Vertiefungsworkshop indet am 26. Januar beziehungsweise am 
16. März von 10:00 – 14:00 Uhr in der Schulungsküche des Fo-
rums am Europaplatz 5 in Breisach statt. Mitzubringen ist eine 
Schürze. Die Teilnahmekosten betragen 15 Euro. Anmeldungen 
sind bis zum 22.01. beziehungsweise bis zum 12.03. unter 0761 
2187–9580 oder online unter www.forum-ebb.de möglich. 

Urlaub auf Bauernhöfen 
Eine kuschelige Decke vermittelt Wärme, Kissen in Sommerfar-
ben gute Laune, Farb- und Materialauswahl verraten viel über 
die Gastgeber. Sorgsam ausgewählte und gut platzierte Deko-
rationen in Ferienwohnung und Gästezimmer schaffen Urlaubs-
stimmung und Entspannung. Ein entsprechendes Seminar des 
Beratungskreises „Urlaub auf Bauern- und Winzerhöfen“ vermit-
telt Tipps für die richtige Urlaubsstimmung in Ferienwohnung 
und Gästezimmer und um eine Wohlfühlatmosphäre in Räumen 
zu schaffen. Termin ist am Mittwoch, 23.01.2013 von 14:00 – 
17:00 Uhr im Staatlichen Weinbauinstitut Freiburg, Merzhauser 
Str. 107. Die Anmeldung ist bis zum 21.01. telefonisch unter 
0761 2187–5922 oder per E-Mail an hannelore.green@lkbh.de. 
möglich. 

Dt.-franz. Berufsberatung 
Am Donnerstag, 17. Januar, informiert die französische Berufs-
beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten in Frankreich. 
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen  Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studien-
abschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kultur 
des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte kön-
nen sich wahlweise in deutscher oder französischer Sprache in-
dividuell beraten lassen (Terminreservierung Telefon 0761 2710 
264, Telefax: -465, E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de). 
 

Jagdverpachtung in Oberried 
Der gemeinschaftliche Jagdbezirk Oberried – Ost wird zum 
01.04.2013 für die Dauer von 9 Jahren zur Verpachtung aus-
geschrieben. Die Fläche beträgt nach Abrundung ca. 437 ha, 
wovon ca. 158 ha Wald und 235 ha Wiese sind, ca. 44 ha des 
Jagdbezirks sind befriedet. Der Jagdbezirk erstreckt sich aus-
gehend von der Gemarkungsgrenze Oberried/Kirchzarten zwi-
schen Brugga und Osterbach das Vörlinsbachtal hinauf bis zur 
angrenzenden Eigenjagd der Waldgenossenschaft Oberried. 
Ein entsprechendes Pachtpreisgebot ist der Bewerbung beizu-
fügen. Wir erwarten, dass die Wildschäden vom Pächter über-

nommen werden. Bewerbungen sind bis spätestens 01.02.2013 
an die Gemeinde Oberried, Klosterplatz 4, 79254 Oberried zu 
richten. Sollte eine entsprechende Verpachtung nicht zustande 
kommen, ist es vorgesehen, entgeltliche Begehungsscheine auf 
die Dauer von 3 Jahren zu vergeben. 

Nähere Auskünfte erteilt Bürgermeister Winterhalter, 
Tel. 9305-0. 

Stromverbrauch senken: 
Der Kühlschrank sollte mindestens 5 cm Abstand zur Wand ha-
ben. Bei der Temperatur reichen für Lebensmittel 7° C, im Ge-
frierfach -18° C. Sollten Sie den Kühlraum nicht ganz nutzen, fül-
len Sie ihn z.B. mit Kartonage. Während eines Urlaubs lohnt es 
sich, den Kühlschrank zu leeren, abzutauen und auszuschalten. 
Bei einem überalterten Gerät könnte sich ein Austausch gegen 
einen neuen Kühlschrank mit der Energieefizienzklasse A+++ 
schon nach wenigen Jahren rechnen. 

 

Grundlagen der Buchführung lernen 
Die Grundlagen der Buchführung können interessierte Teilneh-
mer bei einem Grundkurs ab dem 4. Februar an der Gewerbe 
Akademie Freiburg erlernen. In diesem Lehrgang werden grund-
legende Aspekte der ordnungsgemäßen Buchführung unterrich-
tet. Dazu gehören zunächst die Grundlagen des Rechnungswe-
sens. Bei der Einführung in die Buchführung werden Themen 
wie Inventur und Bilanz, Erfolgsrechnung, Mehrwertsteuer und 
Privatentnahmen erörtert. Die Praxis der Geschäftsbuchführung 
umfasst Kontenplan, Buchungen im Ein- und Verkauf sowie De-
bitoren- und Kreditorenbuchungen. 
Der Kurs eignet sich für Interessenten ohne oder nur mit ge-
ringen Vorkenntnissen und richtet sich somit an kaufmännische 
Mitarbeiterinnen, Berufswiedereinsteiger, Selbstständige oder 
Existenzgründer. Der Lehrgang ist auch für Meisterschüler 
bestens geeignet. Die Fortbildung ist zertiiziert und kann unter 
bestimmten Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg unter Telefon 0761 152500. 
 

Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu 
Freitag, 18.01.2013 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Schlosskapelle 
20.00 Uhr Liturgiesitzung im Pfarrsaal 
 
Samstag, 19.01.2013  
9.00 – 13.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung im Pfarrsaal 
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 20.01.2013 
10.30 Uhr Eucharistiefeier / Familiengottesdienst 
Das Logo der Erstkommunion wird vorgestellt 
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Dienstag, 22.01.2013 
17.00 Uhr Organisten-Besprechung im Pfarrhaus 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Johanneskapelle Zarten 
Mittwoch, 23.01.2013 
19.00 Uhr Abendgebet in der Schlosskapelle 
Donnerstag, 24.01.2013 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 25.01.2013 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Schlosskapelle 

 

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus  
Sonntag, 20.01.2013 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 24.01.2013 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
19.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 25.01.2013 
7.45 Uhr Schülergottesdienst 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen  
Gottesdienste:  
Sonntag,20.1.13 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wegner) im Ökum. Zentrum Ste-
gen, Kindergottesdienst,anschl. Tee im Foyer, Eine-Welt-Waren-
Verkauf  

Dienstag, 22.1.13 
19.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst (Pfr. Meisert/Pfr. Wegner) zur 
Gebetswoche Einheit der Christen in der kath. Pfarrkirche in 
St. Peter  

 

PI: Film und Gottesdienst im Tandem 
Freitags Film und Sonntags Gottesdienst – zu diesem Zweier-
schritt lädt die Evangelische Versöhnungsgemeinde in das Öku-
menische Zentrum in Stegen ein. Am Freitag, dem 25. Januar 
2013, 19.30 Uhr wird aus der Reihe „Der leise Film“ das Werk 
„La casa delle favole – das Haus der Märchen“ gezeigt. Am 
Sonntag (27. Januar 2013, 10:00 Uhr) indet am gleichen Ort 
der zugehörige Gottesdienst mit Pfarrer Jörg Wegner statt. „Der 
Gottesdienst ist auch für die verständlich, die den Film nicht ge-
sehen haben. Ich empinde es als eine neue Herausforderung, 
einen Film zur Grundlage eines Gottesdienstes zu machen. Und 
dies ist gewiss ein besonderer Film,“ sagt Pfr. Wegner zu dem 
neuen Projekt. 
In „La casa delle favole - Das Haus der Märchen“ wird poetisch 
und leise die Geschichte von Walter Bartlomé, seinem Lebenst-
raum und Lebenswerk erzählt. Inmitten einer der schönsten 
Flusslandschaften der Schweiz hat Walter Bartlomé ein irdi-
sches Paradies erschaffen; so schön, so vollendet, dass man 
sich unvermittelt in einer anderen Welt glaubt. Ein Kunstwerk, 
gebaut aus 70 Jahren Zeit und nur aus dem, was er an Bauma-
terialien in der unmittelbaren Umgebung gefunden hat. 

Über diesen Traum hat Karl-Heinz Heilig einen Film gedreht. 
Ein Jahr hat er den 84jährigen Walter Bartlomé mit der Kamera 
begleitet, dessen Geschichten zugehört und Lebenserfahrun-
gen festgehalten. Entstanden ist ein berührendes Filmdokument 
über das Werden eines Gartens, über die Kraft der Träume, die 
Fülle der Bescheidenheit und den Reichtum eines naturverbun-
denen Lebens. In wunderschönen Naturaufnahmen im Jahres-
zyklus fotograiert, ist „La casa delle favole“ eine „Liebeserklä-
rung an das Leben“ (NWZ Oldenburg). 
Der Eintritt für den Film kostet 8,00 (Sonderpreis). 

Ökumen. Seniorenkreis  
Donnerstag, 24.01.13, 14.45 Uhr, Ökumen. Zentrum Stegen: 
„Zentralasien – Seidenstraße“ Vortrag mit Bildern mit Renate 
Düker 
 

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung ist am Samstag, den 26. Januar 
2013. Ab 7 Uhr sammelt der Ortsverein des DRK Stegen und die 
Feuerwehr in Eschbach Kartonagen und Altpapier. Bitte stellen 
Sie dies handlich gebündelt und gut sichtbar bereit. Danke!
Kunststoffe können leider nicht mitgenommen werden.
Die Sammelcontainer stehen bereits am Freitag, 25. Januar 
2013 im Gewerbepark in Stegen bzw. am Feuerwehrgerätehaus 
in Eschbach für Selbstanlieferer zur Verfügung.

Miteinander Stegen e.V.  
- Projekt Lebensräume
Ausbildung zur/zum Alltagsbegleiter/in in Stegen: 
Wie die Bevölkerungsbefragung letztes Frühjahr ergeben hat, 
wollen die meisten Bewohner von Stegen so lange wie möglich 
in ihrer eigenen Wohnung bleiben. Das kann besser ermöglicht 
werden, wenn ihnen ein/e Alltagsbegleiter/in zur Seite steht, die/
der sie in den Bereichen unterstützt, die für sie wichtig sind, und 
zeitlich in dem Umfang, den sie brauchen. 
Wir planen zum Frühjahr (März/April 2013) einen Weiterbil-
dungskurs zur Alltagsbegleiterin / zum Alltagsbegleiter in Stegen 
anzubieten. Ein Schwerpunkt dieser Ausbildung ist neben der 
Unterstützung im Haushalt der Umgang mit Menschen, die De-
menz haben. Hierzu werden wir entsprechend der Bedürfnisse 
der Menschen in Stegen vor Ort ein eigenes Kursprogramm an-
bieten. Es ist möglich, dass die Ausbildung bezuschusst wird. 
Das Kursprogramm wird in Zusammenarbeit mit dem WOGE 
e.V., Freiburg-Vauban, erarbeitet. 
Weiter Informationen werden in den kommenden Wochen fol-
gen. Bei Interesse an einer Ausbildung zur Alltagsbegleiterin / 
zum Alltagsbegleiter wenden Sie sich bitte an das Netzwerk-
büro: 908206; netzwerk@miteinander-stegen.de; für die weiter 
Planung ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. 

- Wohnungssuche 

Für eine Mutter mit einjähriger Tochter suchen wir eine 2 Zi.- 
Wohnung im Dreisamtal. Weiterhin suchen wir eine kleine Woh-
nung, max. 270 € WM, ebenfalls im Dreisamtal, vorzugsweise 
Stegen oder Ortsteile. Angebote bitte an die Geschäftsstelle 
(Tel. 908206, miteinander-stegen@web.de). 

 
- Hilfe zur Einrichtung einer Wohnung 
Wer kann folgende Möbel und Küchengeräte günstig abgeben: 
ein Bett, einen Kleiderschrank und einen Elektroherd? Abho-
lung und Transport wird von Miteinander Stegen organisiert (Tel. 
908206, miteinander-stegen@web.de). 
 

- Hilfe bei Haushalts-Reinigung 
Für ein älteres Ehepaar in Stegen-Ort suchen wir für ca. 2 Stun-
den pro Woche Hilfe beim Putzen der Küche und der Böden. 
Interessierte Personen wenden sich bitte an die Geschäftsstelle 
(Tel. 908206, miteinander-stegen@web.de). 
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Musikverein / Trachtenkapelle Stegen 
Unsere Jahreshauptversammlung indet am Freitag, den 25. Ja-
nuar 2013 um 20.00 Uhr im „Haus der Vereine“ statt.Hierzu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. 

 

Stammtisch der SPD 
Der SPD-Ortsverein lädt ein zum politischen Stammtisch am 
Donnerstag, 31. Januar 2013, um 19.00 Uhr im Bistro „Harmo-
nie“, um mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern die politi-
sche Umsetzung der Ziele der Sozialdemokratie in Gemeinde, 
Land, Bund und Europa zu diskutieren. 
 

Landfrauenverein Kirchz.-Stegen 
Bezirkslandfrauentag in Ehrenkirchen am Samstag, den 26. Ja-
nuar 2013, ab 13.30 Uhr in der Kirchberghalle. 
Nach musikalischem Auftakt und Begrüßung durch Frau Blatt-
mann, Herrn Bürgermeister Breig und Frau Schäfer, Regierungs-
präsidentin, folgt ein Vortrag von Frau Waltraud Kannen. Thema: 
(Ein)Blick auf Demenz –Mitmenschen in unserer Gemeinde. 
Frau Waltraud Kannen, Geschäftsführerin der Sozialstation Süd-
licher Breisgau ist der Ansicht, dass wir als Gemeinschaft Men-
schen mit Demenz und ihre Familien nicht alleine lassen dürfen. 
Sie sieht die Mitmenschen in der Verantwortung, Betreuung und 
Begleitung zu teilen. In ihrem Vortrag zeigt sie auf, wie ein Ver-
ständnis und ein Zugang zu den Menschen mit Demenz erreicht 
werden kann und wie Integration in der Gemeinde gelingt. 
Nach der Pause sind noch unterhaltsame Programmpunkte, 
Grußworte und Gedanken zur Jahreslosung 2013 durch Herrn 
Pfarrer Dr. Dietrich vorgesehen. Das Ende der Veranstaltung ist 
um ca. 17.30 Uhr. Es besteht die Möglichkeit regionale und sai-
sonale Produkte einzukaufen. Wie immer bitte ein Kaffeegedeck 
mitbringen. Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns 
um 12.30 Uhr beim Parkplatz der Kageneckhalle in Stegen. 

Tourismus Dreisamtal 
Regelmäßige Termine  
Dienstags: 
13:30-16:30 Uhr: Lama Trekking Begleitet von unseren Lamas 
wandern wir über unseren Hofberg und genießen zwischen-
durch, außer dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, 
eine kleine Stärkung vom Hof. Auf dem Rückweg kehren wir zur 
Kaffeepause in den Landgasthof ‚Zum Rössle’ in Dietenbach 
(Kirchzarten) ein. 
Treffpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 9, 
Anmeldung und Infos: Familie Maier, Tel. 61920, per Mail: 
mm.maier@t-online.de. Kosten: 12 € pro Pers.,40 € pro Familie 
(4-5 Pers.), ohne Einkehr.  
16:30 Uhr: Melkseminar - Kühe melken: Auf dem Jung-
bauernhof erhalten Sie einen Einblick rund um die täg-
liche Melkarbeit. Alle Fragen rund um die Kuh und das 
Thema Milchgewinnung und Weiterverarbeitung sowie 
die ökologische Wirtschaftsweise dürfen gestellt werden. 
Schauen Sie uns nicht nur über die Schulter, sondern legen Sie 
mit Hand an . . . Ort: Jungbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 3,  
Anmeldung und Infos: Familie Mayer, Tel. 1214, Kosten: 6 € , 
Kinder 5 €   
Mittwochs: 
Witterungsabhängig! 
10 Uhr: Schneeschuh Tour: Nach einer kurzen Einweisung star-
ten wir in eine zauberhafte Winterlandschaft. Geführte Tour – ca. 
2 bis 2 ½ Stunden, anschließend Glühwein. Treffpunkt: Schnee-
sportschule Schauinsland in Oberried-Hofsgrund, Silberberg-
straße 35. Kosten: 15,-- Euro pro Person inkl. Ausrüstung 
Anmeldung: Schneesportschule Schauinsland, Georg Rees 
Tel. 07602/ 288. 

Donnerstags: 
16-17:30 Uhr: Mitmachfütterung Was frisst die Kuh? Und der 
Esel? Und das Meerschweinchen? Und die Ziege? Und das 
Pony? Und ...? - Kinder, kommt und helft uns bei der Fütterung 
unserer Tiere. Ort: Häuslemaierhof in Buchenbach, Anmeldung: 
Familie Ganz, Tel. 2249 Kosten: 3 €   
Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27  
Kleines, schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten alten Se-
henswürdigkeiten. Öffnungszeiten: Montags von 18 bis 20 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 989077 oder 5038. 
Hansmeyerhof 
mit dem Alemanne-Stüble in Buchenbach-Wagensteig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 3965-40. Weitere Informationen erhalten Sie auch im Inter-
net unter www.hansmeyerhof.de.  
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Gegendrumweg 3 No-
vember bis April geschlossen!  
Besuchen Sie uns auf der CMT, der Urlaubsmesse in Stuttgart  
vom 12. bis 20. Januar am Stand der STG - Schwarzwaldregion 
Freiburg, Halle 6  
Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal inden 
Sie im Online-Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.de, 
im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist Info, Tel. 907980  
Die Tourist-Info ist von Montag bis Freitag von 9:30 bis 13:00 
Uhr geöffnet. 

Oskar-Saier-Haus Kirchzarten 
Fr., 18.01.2013 18.45 Uhr, Konzert 
Duo Legretto 
„Von Wien nach Rio de Janeiro“ 
Thomas Kolfhaus - Querlöte 
Wolfgang Schubart - Gitarre 
spielen Melodien aus verschiedenen Ländern 

 

Weltladen Kirchzarten 
Unser erstes Treffen im neuen Jahr indet am Montag, den 21. 
Januar 2013 um 19.30 Uhr im Hofgut Himmelreich statt. 
Folgende Punkte werden uns beschäftigen: 
- Organisatorische Fragen 
- Umsatzentwicklung am Jahresende im Laden und bei Außen-

verkäufen 
- Fair-Mail-Karten weiterhin im Sortiment 
- Vorbereitung der Jahreshauptversammlung 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 

Fit fürs Babysitting 
Der DRK Kreisverband Freiburg e.V. bietet am 8 und 9. Februar 
wieder einen Babysitter-Kurs für Jugendliche ab 14 Jahren an. 
Kurszeiten sind Freitag und Samstag jeweils von 10 bis 17 Uhr. 
Von A wie Aufsichtsplicht bis Z wie Zähneputzen lernen ange-
hende Babysitter praxisnah, worauf es bei der Kinderbetreuung 
ankommt. Grundlagen über Entwicklung von Kindern, altersge-
rechtes Spiel, Umgang mit schwierigen Situationen, Aufsichts-
plicht, Ernährung und Unfallprävention werden vermittelt. Zum 
erfolgreichen Kursabschluss erhalten die Teilnehmer/innen ein 
DRK-Babysitterzertiikat und können sich in die Vermittlungskar-
tei aufnehmen lassen. 

Ort: DRK , Rimsinger Weg 15, 79111 Freiburg; Kosten: 30 Euro 
incl. Kursmaterial. Anmeldung bis zum 02.02.13unter: www.drk-
freiburg.de/Familienbildung oder 0761/88508-643 (vormittags) 
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Kinder- und Jugendfreizeiten  
Ferienspaß mit Lerneffekt – unter diesem Motto bietet die Arbei-
terwohlfahrt (AWO) in den Pingst- und Sommerferien Sprachrei-
sen für Kinder und Jugendliche im Alter von 11 – 17 Jahren an. 
Die Kursorte in Südengland sind Poole, Bournemouth, Bexhill, 
Weymouth und die Isle of Wight, in Frankreich ist es St.Malo in 
der Bretagne. 

Eine Freizeit direkt am Meer in Südfrankreich/Grau du Roi in-
det vom 16.08.-28.08. für 10 – 15 jährige statt. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung: AWO- Freiburg. Sulzburger Straße 
4, 79114 Freiburg, Tel: 0761/4 55 77- 44, www-awo-freiburg.de, 
eMail: info@awo-freiburg.de 

Bildungshaus St. Ulrich  
- Baumschneidekurs für Hobbygärtner 
Obstbäume und –Sträucher richtig und zweckmäßig schneiden 
und plegen. Termin: 18.01.2013 ab 18:00 Uhr bis 19.01.2013 
bis 16:30 Uhr 

- Sonntagskochen in St. Ulrich  

REGIONALES UND SAISONALES IM TOPF 
Was der Keller noch hergibt 
Termin: 20 Januar 2013 
Informationen und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, Tel: 07602/9101-0 
 

Die NaturFreundeJugend Baden  
bietet im Jahr 2013 wieder tolle Ferienfreizeiten und Seminare 
für Kinder und Jugendliche sowie junggebliebene Erwachsene 
an. Im Programm enthalten ist eine Osterfreizeit für Kinder sowie 
zahlreiche Sommerfreizeiten für Kinder und Jugendliche. Das 
Angebot reicht von Kinderfreizeiten im Schwarzwald oder auf 
dem Feldberg über eine Reiterfreizeit und eine Abenteuerfreizeit 
bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien sowie Paddeln und Klet-
tern in Frankreich. 
Des Weiteren gibt es wieder das traditionelle PingstCamp und 
zahlreiche Wochenendveranstaltungen für Kinder und Jugend-
liche wie beispielsweise das Paddelwochenende, Klettern oder 
das Umweltdetektivwochenende. 
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, gegenseitige To-
leranz und das Akzeptieren anderer sind ein wichtiger Bestand-
teil der Aktivitäten der NaturFreundeJugend. Die Freizeiten und 
Seminare werden von ehrenamtlichen, geschulten BetreuerIn-
nen durchgeführt.  

Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: NaturFreundeJu-
gend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 
0721/405097; Fax.0721/496237 info@naturfreundejugend-ba-
den.de oder www.naturfreundejugend-baden.de 
 
 

Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 
Besinnungswochenende vom 26. – 27.01.2013 im Gästehaus 
St. Elisabeth, Hegne  
Thema: „Mein Leben beginnt jeden Morgen neu ...“ 
„Feiern, was die Erde uns schenkt und der Himmel uns schickt“ 
vom 08. – 10. März 2013 im Kloster Heiligkreuztal bei Ravens-
burg. Die Liebe zu den essbaren Schätzen, die die Natur uns 
schenkt und die Freude am kreativen Gestalten sind die Zutaten 
für dieses Seminar. 

„Die Botschaft von Körper, Geist und Seele“ Woche für Frauen 
vom 11. – 15. März 2013 im Kloster St. Trudpert, Münstertal 
Mit Vorträgen und Körperübungen, spirituellen Impulsen und 
Gesprächen wird die Achtsamkeit geübt, auf Signale und Zu-
sammenhänge in Körper, Geist und Seele zu achten. 

„Neue Kräfte wachsen lassen“ - Wellness für Leib und Seele 
vom 08. – 11. April 2013  
Entspannung und Erholung im Solebad und in der Salzgrotte 
der Therme Bad Dürrheim. Spirituelle Angebote geben der See-
le Nahrung und lassen neue Kraft tanken für den Alltag. 

Besinnungswochenende vom 20. – 21.04.2013, Insel Reichen-
au Thema: „Quellen der Kraft im Alltag“ 
„Die Seele atmen lassen“ Erholung für Frauen ab 70 Jahren vom 
11. – 17. Mai 2013 in Kloster Hegne Ferien machen und den 
Frühling am Bodensee genießen, Kraft tanken und die Atmo-
sphäre des Klosters erleben. 

„Leben wie die Göttin in Frankreich“ – Auszeit für Frauen mit 
Kindern vom 26. – 30. August 2013 in Oberkirch 
Die Entspannung steht im Vordergrund. Energiedepots werden 
aufgefüllt durch Wohltuendes für alle Sinne, drinnen und drau-
ßen (Mit Kinderbetreuung.) 

„Ausgespannt zwischen Himmel und Erde“ Wallfahrt nach Flüeli  
zu Fuß:12. - 14.06. auf dem Schweizer Jakobsweg 
mit dem Bus: 14. – 15.06. in Flüeli 
Meditationstag: 13. – 14. 6.mit dem Herzensgebet gemeinsamer 
Tag mit Gottesdiensten und Lichterprozession: 14. – 15.06.2013. 
 
„Zwischen Tiefgang und Leichtigkeit“ Pilgerwanderung im Kin-
zigtal vom 12. – 13. Juli 2013 
Leichtigkeit und Tiefgang inden, äußere und innere Landschaf-
ten erkunden, gemeinsam unterwegs sein. 

„Frauenreise nach Gent, Brüssel und Brügge“ vom 25. - 29. 
Sept. 2013  
Grachtenfahrt, Stadtführung und Besuch des Beginenhofs im 
herrlichen Brügge, spannende Besuche von EU-Parlament und 
Landesvertretung in Brüssel, Stadtführung und Gelegenheit zum 
Bummeln in Gent, das sind die Angebote dieser Reise.  

Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg, 
Tel. 0761 5144-243, info@kath-landfrauen.de 

Warum in die Ferne schweifen ... 
Einkaufen 
in Ihrer Heimatgemeinde und im Umland bringt viele Vorteile, 
zum Beispiel: 
 
- Kurze Wege 
- Frische Ware aus heimischen Betrieben 
- Persönliche Bekanntheit 
 
Sie sehen, das Gute liegt so nahe. 

Ende des redaktionellen Teils



Seit über 20 Jahren qualifizierte Beratung
im Dreisamtal + in Freiburg

Wir suchen ständig für unsere vorgemerkten Kunden
1-6 Zimmer-Wohnungen zur Miete und zum
Kauf ETW’s, Einfamilienhäuser, Reihen- und

Doppelhäuser und Baugrundstücke.

ULRICH ANGER IMMOBILIEN

Mitglied im Immobilienverband - IVD
79199 Kirchzarten, Tel. 07661/1485, Fax 5994

UlrichAnger-Immobilien@t-online.de

WIR SUCHEN ZUR VERMIETUNG

1-6-Zimmer-Wohnungen, Einfamilienhäuser, DHH und RH
ULRICH ANGER IMMOBILIEN

Kirchzarten  -   Mitglied im IVD  -  Tel. 07661/1485

Kirchzartener Familie

möchte im Dreisamtal bleiben und sucht Haus mit

Garten zum Kauf (auch renovierungsbedürftig).

Wir freuen uns über Ihren Anruf. Tel. 07661/909967

Eine Anzeige im Primo-Amts-, Mitteilungs- oder Infoblatt hilft – beim Kaufen oder Verkaufen




